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Fr. 18.-, 16.-

Design aus der Schweiz mit Hand und Fuss se,«.«

Gefangen in Solarzellen s.,,.*,

Güller Güller: grosser Massstab, langer Atem



Tisch, Stuhl und Leuchte nach Designvorgabe
für den „Rockefeller Dining Room"

Für Fritz Glarners „Rockefeiler Dining Room" im

Museum Haus Konstruktiv entwarf Alfredo Häberli

eine besondere Möblierung, bestehend aus einem

Tisch, zwanzig Drahtstühlen sowie einer passenden
LED-Leuchte aus Stahlprofilen. Nach den Vorgaben
des Designers übernahm Girsberger die konstruktive

Entwicklung und Herstellung der Objekte. Mit Proto-

typen wurden die exakten Biegeradien und die

ergonomischen Proportionen des Stuhles ermittelt.
Für den 4,8 m langen Tisch musste eine spezielle

Verschraubung entwickelt werden, um die Weissglas-

platten am Gestell zu fixieren.

Als Spezialist für kundenspezifische Sitzmöbel
vereint Girsberger in seiner modernen Manufaktur

Metallbauer, Polsterer und Schreiner. Die hohe

Fertigungstiefe kombiniert mit fundierten Kompeten-
zen in der Produktentwicklung ermöglicht uns, indi-
viduelle Möblierungen genau nach den Vorstellungen
von Designern und Architekten zu realisieren.

www.girsberger.com/customized-furniture girsberger
customized furniture
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